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Im Advent 2021

Liebe Freundinnen und Freunde!

Wieder  liegt  ein  Jahr  hinter  uns,  und  ich  möchte  von  unserer  Partnerschaft  in  der
demokratischen Republik Kongo berichten.

Das  Wichtigste  für  unsere  Partnerschaft:  Der  Präsident  der  Jüngerkirche,  Eliki  Bonanga,
unsere  wichtigste  kongolesische  Verbindungsperson  innerhalb  der  Partnerschaft,  war
schwer erkrankt an einer Coronainfektion und hat sie überstanden. Er ist noch nicht wieder
so leistungsfähig wie vorher, aber er kann wieder arbeiten und ist sehr wohlgemut.Wir sind
sehr dankbar dafür!!

Das Projekt gegen den Hunger vor allem bei Kindern und Frauen läuft absolut rund. 

Ihr erinnert Euch vielleicht: Während unserer Reise 2019 erschütterte uns der Anblick stark
untergewichtiger  und  mangelernährter  Kinder zutiefst.  Sowohl  Jose  aus  Botisi  als  auch
Mimi  aus  Bonsombo  (unsere  beiden  Star-Krankenpfleger)  baten  inständig  um  unser
Engagement diesbezüglich. Dank eurer zahlreichen Spenden konnten wir die nächste Charge
von  26.000 € überweisen.  So ein  großes Projekt  benötigt  langen Atem,  und wir  müssen
unermüdlich die Werbetrommel rühren, aber bislang lassen sich zum Glück viele Menschen
bewegen zu spenden. Vielen herzlichen Dank dafür!

Inzwischen sind mehr  als  100 Kinder in  dieses  Programm aufgenommen worden.  Einige
mussten zunächst sogar in die Krankenstation aufgenommen werden. Zum Glück steht seit
einigen  Monaten  ein  zusätzliches  Krankengebäude,  so  dass  auch  diese  Kinder  separiert
werden konnten von den anderen, häufig ansteckenden Patienten. 

„Unsere“  Krankenstation  hat  für  die  ganze Region zunehmend Bedeutung,  immer  mehr
Eltern bringen ihre kranken und jetzt  eben auch ihre hungernden Kinder.  Der Bedarf  ist

enorm.  Jose‘s  Mitarbeiter
erfassen  zunächst  die  Kinder
und  ihre  Familien,  verteilen
hochkalorische Nahrung, klären
über  Familienplanung  auf,
zeigen  den  Eltern  Saat  und
Anbau  gesunder
Nahrungsmittel. 

Die  Entwicklung  der  Kinder
nach  Beendigung  der  direkten
Hilfe wird natürlich auch weiter
verfolgt.

Das Programm ist standardisiert und läuft wunderbar. Wir könnten nicht glücklicher sein!



Dank  Eurer  Großzügigkeit  konnte  das  Programm
2021 auch in Bonsombo (die Krankenstation im 2.
Kirchenkreis  unserer  Partnerschaft)  gestartet
werden unter der Leitung von  Mimi (Foto links),
der  Krankenpflegerin,  von  der  ich  Euch  bereits
erzählt habe.

Jose  schrieb  von  der  großen  Dankbarkeit der
kongolesischen Kinder und deren Eltern. Er selber
schreibt  –  für  seine  Verhältnisse  geradezu
überschäumend  –  er  sei  „très  content“  (sehr
zufrieden).  Das  bedeutet  sinngemäß,  er  ist
glücklich, begeistert und sehr, sehr dankbar!

Wir alle können nicht  die Welt retten, aber wir
können uns  bemühen,  diesen kleinsten Teil  der
Welt  lebenswert  zu  erhalten.  Liebenswert  und
schön ist er ohnehin!

Ich könnte noch berichten von weiteren Dingen, die wir unterstützt haben, aber das wäre
jetzt  zu viel.  Es  bleibt  dabei:  Unsere  Partnerschaft  blüht  und macht  sehr  viel  Freude  –
herzlichen Dank für Eure bisherige Unterstützung!

Damit lasse ich es für heute bewenden. Sicherheitshalber füge ich die Kontoverbindung bei…

Kirchengemeinde Letmathe
IBAN: DE37 4455 0045 0018 0690 54
Stichwort: Kongo/Ute Müller

Selbstverständlich gibt es bei  Angabe einer Adresse eine  Spendenquittung.  Und genauso
selbstverständlich fließen alle Spenden ohne jeden Abzug in unsere Projekte.

Ich  wünsche  Euch  allen  eine  friedvolle,  gesunde,  glückliche  Weihnacht  und  ein  rundum
zufriedenes Neues Jahr

Eure Ute

P.S.: Zum Abschluss einige Impressionen des letzten Jahres:



Foto: Maniokfeld im Rahmen des Ernährungsprogramms

Foto: Fischhäppchen gegen Mangelernährung

Foto: Der neue Patienten-Pavillon in Botsini



Foto: Die neuen Bettgestelle mit Matratzen werden geliefert


